
Protokoll der 5. Sitzung Elternrat und Elternausschuss 

Schule an der Isebek 

am 23.2.2021, digitale Sitzung 

Moderation: Julia Kloppe und Heidi Schäfer (Vorstand Elternausschuss) 

 

TOP 1 

Hr. Frey berichtet zum Stand „Schule in Covid-19-Zeiten“: 

- Letzte Woche hat ein Treffen von Grundschul-Leitungen stattgefunden, gemeinsam mit 
Senator Rabe. Positiver Eindruck bei Hr. Frey. 

- Wie geht es nach den März-Ferien weiter? Zwei Möglichkeiten: 
o 100% Präsenzunterricht (eher unwahrscheinlich) 
o „Hybrid“-Unterricht (wahrscheinliche Variante) 

- Bei Hybrid-Unterricht: Herausforderung „Notbetreuung“ – Schule wird aber 
selbstverständlich eine „Notbetreuung“ anbieten. 

- Kollegium hat sich bei „Hybrid“-Unterricht für das „tägliche Wechselmodell“ entschieden: 
o Gruppe A: Montag und Mittwoch, Gruppe B: Dienstag und Donnerstag; Freitage im 

Wechsel. 
o Begründung: In der Grundschule erscheint es Lehrer*innen pädagogisch/didaktisch 

sinnvoller, sehr regelmäßig mit den Schüler*innen vor Ort im Austausch zu sein. Für 
den nächsten „freien“ Tag können Aufgaben mitgebeben werden, die am nächsten 
Tag in der Schule bearbeitet werden können. Auch das zweitägliche Sehen erscheint 
für ein Miteinander am sinnvollsten. 

o „Notbetreuung“ für die Tage, an denen Kinder nicht im Unterricht sind: KiJu und 
Schule gemeinsam; Kohorten (Jahrgänge) müssen (wohl) zusammenbleiben. 
Herausforderung sind die Räumlichkeiten (alle Klassenzimmer sind mit halben 
Gruppen im Unterricht belegt) à Aula, Sporthalle, Atelier, Dachboden. 

- Maskenpflicht wird es voraussichtlich weitergeben – diese und andere „Hygiene“-Regeln 
werden aber von der Schulbehörde vorgegeben und stehen noch nicht fest. 

Aus Elternschaft wird angesprochen, dass auch die Möglichkeit besteht, dass es nach den Ferien 
keinen Hybrid-, sondern weiterhin den „Fernunterricht“ geben wird. Frage: Wie ist die Schule 
darauf vorbereitet? Apell: Optimierung der Situation, dass Kinder (zu ca. 80%) Zuhause 
betreut/beschult und in der Schule (rd. 20%) betreut/beaufsichtigt werden. 

Diskussion darüber, was in der gegenwärtigen Situation gut/weniger gut läuft – insgesamt 
besteht der Wunsch zu schauen, ob auch (weitere) Nebenfächer Berücksichtigung finden 
könnten. Zudem Apell, dass die Betreuung vor Ort die Anforderungen (alle Aufgaben werden 
erledigt und Teilnahme an digitalen Einheiten durch Lehrer*innen) erfüllt. Auch Stimmen nach 
mehr digitalen Angeboten sowie kleinen Videos/Audios von Lehrer*innen als Unterstützungen 
für Unterrichtseinheiten Zuhause werden geäußert. 

Hr. Frey weist darauf hin, dass die Schulleitung und das Kollegium ständig um Verbesserung der 
Bedingungen bemüht ist, zudem betont er die hohe Belastung in der Lehrerschaft – und spricht 
die unterschiedlichen Rahmenbedingungen in Grundschulen in Hamburg (digitale Ausstattungen, 
pädagogisches Personal aufgrund KESS-Faktor, Milieus in den Stadtteilen usw.) an. 



TOP 2 

Ganztagsbetreuung – Hr. Gallina vom KiJu: 

- Ferienbetreuung: Schulbehörde habe sehr kurzfristig entschieden, wie große die Ferien-
Gruppen sein sollen – KiJu habe nun „aus 2 Gruppen 4 Gruppen“ gemacht, „mit demselben 
Personal“, KiJu hofft, dass niemand krank werde. 

- KiJu ist involviert in Planungen zur Betreuung im neuen Schuljahr, neues Gebäude an der 
Bundesstraße. 

- Hinweis auf „ETV at home“ Angebote 

Lob aus der Elternschaft für die gute KiJu Betreuung gerade auch in Corona-Zeiten. 

 

TOP 3 

Zweiter Standort – Hr. Frey berichtet: 

- Für den 1.8. ist die Schlüsselübergabe vorgesehen. Noch unklar/in Planung, wie/wann der 
Umzug vonstattengehen wird. Möglicherweise wird der Umzug erst bis zu den Herbstferien 
abgeschlossen sein. 

- Herausforderung: Es wird zwei Klassen mehr geben; eine Vorschulklasse und eine Klasse 
mehr, weil die zurzeit nur drei vierten Klassen durch vier erste Klassen ersetzt werden. 

Oliver Trede, Vorstand Elternrat, Beteiligungsteam (aus: SL, KiJu, 2 Lehrer*innen, 2 Eltern): 

- Das Beteiligungsteam wird sich des Themas Umzug annehmen. 
- Ebenso des Themas „Konzept für: eine Schule, zwei Standorte“. 
- Schulhofgestaltung: Beteiligung von Kindern vorgesehen à Auswahl aus drei Varianten für 

ein großes Klettergerüst sowie kleinere Aspekte der Schulhofgestaltung: 
o Thema soll Ende März in den Klassen besprochen werden. 
o Beteiligungsteam ist zudem im Austausch mit SL und Schulbau Hamburg. 

- Ende März soll es nun endlich einen Info-Flyer zum Zweiten Standort gegeben. 
- Beteiligungsteam trifft sich nach den März-Ferien wieder. 

 

TOP 4 

Arbeitsgruppen: AG Internet (Nachtrag) 

-   Neue Logo und Designvorschläge für die Schule werden erarbeitet und mit der SL 
  besprochen. (Christiane) 

-   Hilfestellung bei zusätzlichen IT Fragen etc. wird angeboten (Andreas) 
-   Regemäßige Pflege der Elternrat Seite und dem Padlet für Eltern -ISEeltern (Jennifer) 

TOP 5  

Verschiedenes: nichts – nächste Sitzung: 31.3.21 

 

Ende ca. 21.30 Uhr 

                                                                         Protokoll: Oliver Trede, Vorstand Elternrat, 2.3.2021 


